
Stadtteildialog Altglienicke 
Thema: Mobilität & Infrastruktur 
Erörterung von Problemen der Anwohner 
 
ÖPNV (Gespräche mit der BVG in Planung): 

- Frequenz der 260er & 164er Busse erhöhen, da zu den Stoßzeiten die Busse 
überbelegt sind 

- Eine neue Buslinie durch die Wegedornstr. Unter Berücksichtigung der neuen 
Wohngebiete 

- Mehr Querverbindungen schaffen (Ost/West) / neue Stationen hinzufügen 
- Evtl. Möglichkeiten für einen Tramanschluss schaffen?  
- 260er Bus passiert den C-Bereich, diese Station in den B-Bereich verlegen? 

 
PKW: 

- Nadelöhr „Brücken“, zu Stoßzeiten staut es sich, ÖPNV wird ausbremst. 
- Situation Ortolfstr., durch parkende Fahrzeuge, dauerhaft einspurig. Behinderung 

aller Verkehrsteilnehmer 
- Überprüfungen von Baustellen, die nicht betrieben werden und evtl. Strafen 

verhängen? 
- Wegedornstr. / Semmelweisstr.: Zwischen den Betonplatten sind Spalten, die Lärm 

produzieren, wenn Fahrzeuge die Platten überfahren. 
o Evtl. Überprüfen, ob eine Sanierung möglich ist, oder bereits geplant ist. 

- Im Dorfkern staut es sich massiv an der Kreuzung Schönefelder Chaussee / 
Bohnsdorfer Weg, könnte eine Ampelanlage Entlastung schaffen? 

- Wie sehen die Verkehrskonzepte für die Neubaugebiete aus? (Gespräche mit den 
Investoren in Planung – Übersendung der entsprechenden Verkehrsgutachten durch 
Büro Dr. Leistner?) 

- Könnte eine Entlastung durch ein Einbahnstraßenkonzept geschaffen werden? 
- Könnte man den Durchgangsverkehr ausschließen? Straßen nur für Anlieger? 

o Umgehungsverbindungen erfragen 
 
Fahrrad: 

- Radverkehrssicherheit im Dorfkern - durch Pkw, Lkw, ÖPNV sowie schlecht 
ausgebaute Geh- und Radwege stark beeinträchtigt. 

- Fahrrad-Diebstähle an den S-Bahnhöfen Altglienicke und Grünbergallee, wie kann 
man mehr Sicherheit schaffen? 

- Auslaufende Radwege in der Rudower Str.  
- Wegekonzepte für gemischte Nutzung von Radfahrern und Fußgängern? 

 
Fußgänger: 

- Mangelnde Beleuchtung der Gehwege/ Dunkelstellen. 
- Konzept erstellen für eine ortsgebundene Abstellmöglichkeit von E-Rollern. 
- Beseitigung der überwucherten Grünanlagen, um das Passieren für Fußgänger, 

Radfahrer und Rollatornutzern zu ermöglichen. 
- Kreuzung Wegedornstr. / Semmelweisstr. Überquerungsmöglichkeiten verbessern 

(Sicherheit für Fußgänger). 
- Grünauer Str.: Gehwegverengungen durch Neubau? 
- Müllprobleme am Germanenplatz vorhanden, Kontakt mit der BSR aufnehmen. 



- Schulwegsicherungskonzepte? 
 

 
Sonstiges: 

- Müll im Bahnhofsbereich Grünbergallee / Keine Mülleimer vorhanden. 
- Grünstreifennutzung als Parkraum in der Grünbergallee / Ewaldstr.? 
- Grünbergallee / Ewaldstr. Parken in zweiter Spur erlaubt? 
- Normannenstr. hat keine Wasserabflussmöglichkeit, Wasser staut sich und fließt bei 

Starkregen in die Keller 
- Fußwege im Germanenviertel nur sporadisch vorhanden und kein einheitliches 

Konzept.  
- Germanenviertel: auf den „Gehwegen“ wuchert das Grün und stellt eine Gefahr für 

alle Verkehrsteilnehmer da. 
- Gullydeckel in der Cimbernstr. 44-46 schwer beschädigt, stellt eine akute Gefahr da. 
 

Für Fr. Dr. Leistner: 
- Naturschutzamt Umsiedlungsprobleme bei geschützten Tieren 

o „Frösche werden einfach in einen Teich gekippt“ 


